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meine \,/ersuche das '.nlesen \,/on beruhrung und be',nvegung in
\,^"/orte zu fassen sind rneißt philoscphischer art und können nur
annäheqrnosr,rvei-se betrachted \rverden doch wie a!!e chaotischen
\./orgänge führen sie zu irgend einem zeitpunkt zu einer sich
-qelhst reoLrlierten nrdnttnc rtie die cn:ndlace fur t+reitere
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spekulation l iefert ursachen und wirkungs fragen lassen irnrner
bilder entstehen die \./onn ganzen rnensch nnit a!! seinen
er-,fahrungen erTeugt vrrerden und auf of,fensichtlicher ähnlichkeit
ar rnh  hcr i rh r r rnn-cnr rnk fe  T t tm anderen in rJ i r - r id r rm sChaf . fen  daSg u 9 ; ;

heißt vvenn ich mir ein bilC mache und ein betrachter nimmt dies
auf macht er" sich sein bild wiedererkennung und interpretation
ähnliche kultur moral geschichte und grundprogramme lassen in
ihm rrernleichsmechanissnnen akti,r 'serden die zu einer erkenntnisv i  
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führen wie er sich dabei fühlt ist seine angelegenheit und hat
nichts mit dem erzeugerzu tun das heißt,.,on außen betrachtet ist
es nicht moolich exakt für ihn ein bild zu machen \rvas ,rveiter heißt
; ^ I ^  l , ^ ^ ^  * i .  l ^ ; l ä ^ .  m a a F . a n  o a r r i a l  i a h  r e r i l l  , , n r l  . r - , a o  i a h  . - r - , i l l  i n h
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brauche keine r"ücksicht auf irgend'nelche 'rorgaben zu nehmen
meine ahnung '.,on beruhrung als soziales \+€sen die tief in jeder
meiner ze!len rrerankert ist läßt mich daher auch nichts
erschaf.ren das nicht irgendwie etwas nnit denn geist zu tun hat der
i n  I  r r te  a l lon  l ian t  a in  r  rn ivorco l lae  a ! ! " r  rnnen! rnhcvu rRf  ce in  r l r t r i r ^ r {
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innnner mit ähnlichen syrp5olen und handlungen eine resonanz
erzeugen und zur erhÖhung des energienlveaus fuhren lernen
fühi't zu aha effekten die befi'eiend wii'ken und eine bei'eitschaft
nach mehr erzeugen die so gesammelten er'rahrungen '"^"erden
neu interptretier"t und angev.randt jede form .-,on beruhrung schafft
also auch neues erinnert nicht nur an altes das wesen der zeit
!äßt a! !e nnögl ichkei ten zu und hat damit  auch keine eintei lung in
gut und böse jedes sterben hinterläßt irgendeine form ',,on energie
die bei jeder^ gebur"t wieder ven^./endung findet den uni'.,erse!len
harrplafl enveitert die sucht nach wiederholung lst auch sucht
nach lernen oder der drang nach regu!ierung eines scheinbar
unkontroll ierbaren systenns die sucht nach kontrolle kommt ',,on
der dissnanz des unbequennen und fuht"t zu erstarrung zu stress
in klarster form flucht angriff oder totstellen die urform unseres
uberlebensmechanismus stress erzeugt mit der sunnnne unsere
zulverfugung stehenden !nformationsquellen bev,n;ßte und
un5sr.,r.arßte seelische und geistige schwingungsspeicher auf a! len
bandbreiten die absolute musik so wie eine nu!! nichts oder
unendlich ,., ie! sein kann je nach dem wie ,", iel ich bereit bin da'von
zuzulassen und das ist meine ureigenste entscheidung und
,.rerant'rvortung nur so ist nnir auch ein angstfreies ft'iedliches und
fr'öhliches existieren mög!ich einfach und lächelnd formuliert heiß
das ich tue'.^.,as ich wi!! und ich wi!! '*,as ich rnag


